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zvtes Stück.

Donner-tag be« taten November «nbezielr, wo die Gebote abzugeben'und bt**t*n u
 K-nigl. Tribunal der Zuschlag zu erwarte« ist. Fritzlar am *6tt« August iaogi**^ * m

 St) Nachdem in Sache« des Schloß.Kirchenkastr?zuS^«a8alb^e^
den zu Hohleborn, sodann Joseph Hildebraud zu Seeligenthal,
Ehefrauen, durch Bescheid vomrzten Julii t. I. die Sudhastatiou der i«
 «er Gemarkung gelegenen Specral-Hypotheck von Z Ack. ir Rut. Lavb am Mittelb^-

 schen Johannes Reich und George Ulrich gelegen, vom FriedenSgerich^deö Cantos ^

g-nthal erkannt worben, und diese-das hiesige Friedensgericht C»ie
requinrt hat, so wird Termin zur öffentlichen Versteigerung obgedachter } Ack 12 Rut
 am Mittelberge zu Hohleborn gelegen , auf Freytag den ?lte« November ö Vii

 0 Uhr auf hresigem Fnedensgencht bestimmt. Wer hierauf bieten will,mußft* SHrÄ
 melden, und kann gegen baare Zahlung in Hessen-Cassawährung den Zuschlag erhalten Ab-r

 auch diejenigen, welche sonstige Ansprüche an diesem Grundstücke haben, müssen befeind»

S5°m Augusts, ^ Erwarten, daß sie damit ausgeschlossen werden.
 52) Auf.B^feh! Königl. Tribunals Distrikts Cassel so« auf Instanz des Dür^rsÄ^a-,-

 Ht» zu Fritzlar des dafigea Burgers «u» Schuhmachers Frau, Cderrs tatmbii&amp;df ll*
»In Äahnhaus und Hof iu der F!-M.ng°s- u.b.u r-k°d Faup.l Kchf.r und-keab

 schlag« Witwe gelegen, und i Alt. 71 Hl', ad Cam. x,-".n. .hgi.lt' Zm } tS*
 land im Unterfeld, so t Viertel partim Korn und Hafer in dieStifts-Renterrv und?

 Vogthafer in die Herrschaftliche Renterey abgiebt, und worin gehören -ilknLA
 DiebeS-Ecke, an Philipp Dieberich Löwer; - Mora, dev« W5?«« 2

 * ?or8‘ in b ? Landwehr, an Jacob Winter; ; Morg. auf dem Hopfenberg '^Mora am
 Schwalleagraben; l l Morg. im hintersten Grund ; | Morg. an der Straße? ö bÄm

 im Sterffeu, m Termmo Donnerstag den loten November früh y Uhr öffentlich
 gert werden, wo K-uflusttge ihre Gebote abzusehen und demnächst vom Körrial Trid»»^r

 den Zuschlag zu erwarten haben. Fritzlar am Löten August igos?

 53) Auf Instanz des Heinemannschen Vormunds'Mannes kni |»o&amp;VrstSa
 ger Johannes Oetz-l^dahier zustehende Behausung und Hofeeyb- an Äm Stad -SchL

 Meyer und Hennch Hebebrand, Ch.A. Nr. ,75. in Termin» den 1 gten November
 fentlich und meistbietend verkauft werden. Diejenigen also, welche solche tu hustn inst u

 den, so wie diejenige, welche gegründete Ansprüche daran zu machen gedenken Tbnntn SS
 in.prxsixo des Morgens 9 Uhr auf dem Rathhaus- dahier einft'nden, &amp;ftttt Ltn un b £f
 trrr Verfügung, Letztere aber ihre Ansprüche geltend machen, oder nachherkger Enthöru!»

 . gewärtigen, tschwarzcndorn arm »Zterr August rgoZ. 8 c#r v® r ##Ä

 ,, - ^.^^LL^Sericht-ahier. LletschHut. In ßdtm ©iese
 54) Zufolge vom König!. Distncts. Tribunal zu Cassel erhaltenen Auftrags soll ausaiklaater

Schuldenhrlber, womit der Emwohner Henrich Bräutigam rmd beste« Ehefrau zu Ge!sma!
 »- der Postmeisterin Homberg m Fntzlax, in Vormundschaft ihrer Kinder, verhaftet sind tint

 denen Schuldnern zustehende z Hufe Land, worin überhaupt ryZ Acker Land und Wiesen öe!
hören, und wovon l8 Metzea partim Korn und Hafer, und c Metze Waizen abaeaebe«
 wird, an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden, und ist hierzu Termin auf Mont!»

 den tgtrn November l. I. bestimmt worden. Kaufliedhadrre sowohl als diejeniae welches

 - vordeschrirbener Z Hufe Land Ansprüche zu haben vermeyne», können sich demnach
Vormittags 9 Uhr allhrer vor Gericht einfinden. Erstere um zu biete» und demnächst mm btt
 Behörde den Zuschlag zu erwarten. Letztere aber bey Strafe der «achheriae« Abweisungto*.
 Gerechtsame ab Protocollum vorzustellen. Gubeusberg am rtvn September J8&lt;?8&gt; Ä ,?rf

p. Viktor. Vig. comwiL/ ' der-


